Spannung – Streben nach dem Gleichgewicht

Physik/Chemie


	
	3. Mechanisches Modell zum Systembegriff und Energie-Gleichgewicht 
(Druck – Volumen – Temperatur)
	

	
	Ein System aus Glührohr, Wasserfalle, Gaswaschflasche mit abschließendem Kolbenprober ist mit Luft gefüllt. Durch Einfluss von äußerer Energie (Volumenänderung, Temperaturänderung) soll das bestehende Gleichgewicht gestört werden. Man kommt so zur Vorstellung eines Systems mit Systemgrenze und Umgebung, in dem ein Gleichgewicht herrscht. Durch Störung des Gleichgewichts entstehen Spannungen in Form von Potentialdifferenzen der Wasserstände in der Gaswaschflasche. Die durch Masseverschiebung erzeugte Potentialdifferenz führt nach Beendigung des äußeren Einflusses zum Potentialausgleich und damit zur Rückkehr in das statische Gleichgewicht.
	

	
	
	

	
	Versuch Nr. 3.1 Durch Eindrücken oder Herausziehen des Glührohres wird das Volumen der Apparatur verkleinert. 

Beobachtung: Die anfangs in der Gaswaschflasche gleich hoch stehenden Flüssigkeitsoberflächen verschieben sich und bleiben so stehen.

Erklärung: Durch Volumenveränderung in einer durch eine Flüssigkeit abgeschlossenen Apparatur entstehen ungleich hohe Flüssigkeitsstände. Es entsteht ein „Potentialunterschied“ (Höhenunterschied, Druck, Spannung). Nach Rücknahme der Volumenveränderung entsteht das ursprüngliche Füllstandgleichgewicht. 
	

	
	Versuch Nr. 3.2 Durch Erhitzen oder Kühlen des Glührohres wird die Luft im Glührohr erhitzt. 

Beobachtung: Die anfangs in der Gaswaschflasche gleich hoch stehenden Flüssigkeitsoberflächen verschieben sich und bleiben so stehen.

Erklärung: Durch Temperaturänderung in einer durch eine Flüssigkeit abgeschlossenen Apparatur bilden sich ungleich hohe Flüssigkeitsstände. Es entsteht ein „Potentialunterschied“ (Höhenunterschied, Druck, Spannung). Nach Rücknahme der Temperaturveränderung entsteht das ursprüngliche Füllstandgleichgewicht.

	

	
	Versuch Nr. 3.3

Beobachtung: 

Erklärung: 

	


Abbildungen, vergrößert

Versuch 5.1a: vor der Elektrolyse                    Versuch 5.1b: nach der Elektrolyse

     Versuch 5.2: Neutralisation                                  Versuch 5.3: Brennstoffzelle
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